
Institutsspezifische Regelungen: Informatik 

 

Im Fakultätsrat wurden die vom Institut für Informatik festgelegten Regelungen für die 

Promotionsverfahren am 10.07.2019 bestätigt. 

 

Zur Zulassung zum Promotionsverfahren: 

Erfolgte der zur Promotion befähigende Abschluss im Ausland oder liegt ein Studium vor, 

in dem Informatik nicht das Hauptfach war, verfasst der Institutsrat eine Stellungnahme 

für den Promotionsausschuss. 

In allen anderen Fällen entscheidet der Institutsdirektor per Übertragungsbeschluss. 

 

Zu §7, Abs. 5a (kumulative Promotionen):  

Die bisher geltenden Regelungen bleiben bestehen (s. Anlage). 

 

Zu §7, Abs. 5b (Einbeziehen von Publikationen in die eigene Dissertation): 

Die Bestätigung des Eigenanteils erfolgt durch den/die Kandidat/in und den/die 

Betreuer/in. 

 

Zu § 8, Abs. 1 (Zusammensetzung Promotionskommission): 

Zusätzlich zu den in der Promotionsordnung vorgesehenen Mitgliedern kann noch ein 

nicht-promoviertes Mitglied benannt werden. 

 

Zu §6, Abs. 2 (Anzahl gedruckte Exemplare): 

Es sollen mindestens fünf Exemplare eingereicht werden. 
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